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Säulirennen, Bratwurst und Riesenrad: Verpassen Sie 
nicht die Messezeit in St.Gallen 
 
Die Olma Messen St.Gallen sind der wichtigste Begegnungsort der Ostschweiz. 
Auf dem weitläufigen Gelände bringen Messen, Kongresse und kulturelle 
Veranstaltungen ungefähr 800.000 Menschen jährlich zusammen. Dabei ist die 
OLMA im Herbst ein absolutes Highlight mit riesigen Trachten - Umzug durch die 
Stadt. 
 
Was für München das Oktoberfest ist und für Köln der Karneval, das ist für St. Gallen 
die OLMA. Die „Ostschweizer Landwirtschafts- und Maschinen Ausstellung“, kurz 
OLMA, ist das Volksfest im Herbst. Sie ist für Bauern schweizweit die wichtigste 
Landwirtschaftsmesse. Auf dem riesigen Messegelände werden Tiere und Maschinen 
zur Schau gestellt. Für Besucher bietet sich die einmalige Gelegenheit viele bunte 
Trachten zu sehen, die aus allen Talschaften der Schweiz stammen. Die Messe ist so 
bekannt und beliebt, dass die Fleischermeister von St.Gallen sogar eine eigene 
Bratwurst dafür kreiert haben – die Olma-Bratwurst. Jährlich besuchen rund 390 000 
Menschen die Ausstellung. 
 
Farbenfroher Umzug 
 
Die Messe startet mit einem farbenprächtigen Spektakel durch die Stadt. 
Musikformationen, Künstler, Trachten - Gruppen, Tiere und geschmückte Fahrzeuge: 
Das ist der traditionelle Umzug durch die St.Galler Innenstadt. Vor rund 30 000 
Besucherinnen und Besuchern zeigt der jeweilige Gastkanton – jedes Jahr hat ein 
anderer Kanton die Ehre den Umzug zu gestalten – was seine Besonderheiten, 
Bräuche und Highlights sind. 
 
Brautschau, Bratwurst & beliebter Treffpunkt 
 
Die OLMA hat sich zum allseits beliebten Treffpunkt entwickelt. Das gilt für 
Einheimische, Zugereiste und Heimkehrer. Die OLMA verbindet. Und bei diesem 
mehrtägigen Volksfest ist schon oft der Grundstein für die ein oder andere Ehe in der 
Region gelegt worden. Die Messe ist eine Symbiose aus der Schaustellung von 
Produkten, der belehrenden Aufklärung und dem Warenverkauf. Für Aussteller ist es 
die ideale Plattform, um die neuesten Angebote zu präsentieren. Fachleute können 
sich gebündelt über aktuelle Trends austauschen und informieren. Und Konsumenten 
erhalten spannende Einblicke in die Welt der Nahrungsproduktion 
 
Ringelspiel und Schweinsgalopp 
 
Den Besuchern wird ein tolles Unterhaltungsprogramm geboten, frei nach dem Motto 
Kirmes, Kirchtag und Köstlichkeiten. Sehr gefragt sind die alljährlichen Sonderschauen 
von Tieren. Die Kühe sind noch immer die beliebteste Attraktion, wenngleich das 
spektakuläre Schweinerennen mehr und mehr zu einem Highlight wird. Rund um das 
Riesenrad erfreuen sich vor allem die jüngeren Besucher an den Jahrmarkts-
Angeboten. Die neuen Zeiten sind auch an der OLMA nicht vorbeigegangen. Es gibt 
neuerdings E-Sport Stationen für alle Freunde der leidenschaftlichen Zockerei. Wer 



lieber real als virtuell unterhalten werden möchte, der kann zum Beispiel Koch-Shows 
besuchen, um die eigenen Küchenkünste zu verfeinern. Oder man geniesst die 
angebotenen Kostproben der Produzenten. Und weil die OLMA mittlerweile ein Stück 
der St.Galler Identität ist, gibt es neben allen anderen Köstlichkeiten natürlich auch 
jede Menge Bürli, Bieber, Bier und Bratwurst. 
 
Geschichte der OLMA 
 
Die Versorgungsengpässe während des Zweiten Weltkrieges sorgten dafür, dass man 
sich auch in der Schweiz vermehrt mit dem Thema Landwirtschaft und der Produktion 
von Nahrungsmitteln befassen musste. Deswegen wurde 1941 neben dem 
Herbstmarkt eine Landwirtschaftsausstellung zu Thema "Mehranbau" organisiert. 
Schon damals galten die Tierpräsentationen als eine der Hauptattraktionen. Und die 
Degustations-Stände entwickelten sich vom ersten Tag an zu beliebten Treffpunkten, 
bei denen ausgiebig gegessen, getratscht und getrunken wurde. Die erste richtige 
OLMA fand dann im Herbst 1943 statt. Denn dafür entwickelte man jenes Konzept, das 
bis heute das Wesen der Veranstaltung prägt. 
 
Frühlingsmesse OFFA lockt mit Sonderschauen 
 
Die Frühlingsmesse ist um einiges kleiner als die OLMA im Herbst. Mit 500 Ausstellern 
und 95 000 Messebesuchern hat sie dennoch viel zu bieten. Besonders die 
Gartenausstellung ist für jeden lehrreich. Zudem werden auf der OFFA viele Sportarten 
präsentiert. Die Modenschau ist einer der Besuchermagneten. Und natürlich gibt es auf 
so einer Messe jede Menge kulinarische Highlights. Eine Besonderheit ist die 
Pferdemesse, die Jung wie Alt begeistert. Vom edlen Warmblüter bis zum starken 
Noriker und deren Fohlen werden verschiedene Pferderassen präsentiert. 
 

Wann findet was statt? 
 

Wer also entweder im Frühjahr oder im Herbst in St.Gallen weilt, der sollte unbedingt 
die OFFA oder die OLMA besuchen. Aber auch den Rest des Jahres finden auf dem 
Gelände immer wieder spannende Fachmessen, Kongresse und kulturelle 
Veranstaltungen statt. Wer sich näher darüber informieren möchte, kann dies jederzeit 
auf der Website tun. In dem Sinne kann das Motto nur lauten: Hingehen, nette Leute 
kennenlernen, interessante Dinge erfahren und eine gute Zeit verbringen. Das ist der 
Geist der Olma Messen. Werden auch Sie ein Teil davon. 
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